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EINLADUNG ZUR

Jahreshauptversammlung

am Freitag, 23. März 2001, 20.00 Uhr,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

im Kolleg im 1. Obergeschoß

Tagesordnung:

Eröffnung der Versammlung

und Genehmigung der Tagesordnung

2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder

3 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

4 Berichte der Abteilungsleiterinnen/Abteilungsleiter

5 Kassenbericht

6 Bericht der Kassenprüfer

7 Entlastung des Vorstandes

8 Wahl einer Wahlleiterin/eines Wahlleiters

9 Wahl des geschäftsführenden Vorstandes

10 Vorstellung des erweiterten Vorstandes

11 Wahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers

12 Satzungsänderung

13 Umstellungsmodalitäten der Beiträge auf den EURO

14 Vorschau und Planung für das Jahr 2001

15 Anträge der Mitglieder

16 Verschiedenes

Antrage der Mitglieder sind bis zum 15.03.2001 schriftlich beim Vorstand einzureichen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Zur JahreshauptversammlungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ein Tagesordnungspunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung ist eine
Satzungsänderung.

Der Vorstand hat zwar vorgesehen, die Vereinssatzung generell zu "modernisieren",
aber die Vorbereitungen hierzu dauern noch ca. ein Jahr. Trotzdem wollen wir eine
Änderung bereits jetzt vorschlagen:
Zu den Aktivitäten des Vereins gehört schon seit Jahrzehnten die Pflege des karne-
valistischen Brauchtums und der Chorgesang. Dies kommt aber so expressis verbis
aus dem in unserer Satzung bisher festgelegten Vereinszweck nicht zum Ausdruck.
Hier heißt es nur "...Förderung... der sportlichen und kulturellen Freizeitgestal-
tung...". Um die angesprochenen Aktivitäten deutlicher im Zweck zum Ausdruck zu
bringen, wird die Änderung vorgeschlagen.
Eine weitere Änderung betrifft die Beitragszahlung von Vorstandsmitgliedern und
die des übrigen vom Vorstand beauftragten Personenkreises. Der Vorstand ist der
Auffassung, dass diese Aktiven und Repräsentanten des Vereins von der Beitrags-
zahlung freigestellt werden sollten als Anerkennung für ihre für den Verein ehren-
amtlich geleistete Arbeit. Auch Ehrenmitglieder, die 50 Jahre dem Verein angehören
oder sich durch besondere Verdienste diese Auszeichnung "verdient" haben, sollten
beitragsfrei gestellt werden.
Wir hoffen, dass Sie diese Beitragsänderungen positiv sehen und mehrheitlich bei
der Jahreshauptversammlung beschließen.

Bisheriger Text:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

§ 2 Zweck und Aufgaben

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftli-
che Zwecke. Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports, der sportli-
chen und kulturellen Freizeitgestaltung und Jugendhilfe. Der Satzungszweck
wird verwirklicht insbesondere durch die Einrichtung von Sportanlagen und
die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen. Sein Zweck ist die Pflege
des Gemeinsinns, des turnerischen und sportlichen Geistes und der Kame-
radschaft.

Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet wer-
den. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es
darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

Der Verein gründet sich auf demokratischen Grundsätzen und schließt alle
parteipolitischen und konfessionellen Bindungen und Bestrebungen aus.

Neue Fassung:

§ 2 Zweck und Aufgaben

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke.

Der .Zweck des Vereins ist

a) die Förderung des Sports und aller damit verbundenen körperlichen
Ertüchtigungen,
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b) die Förderung des Chorgesangs,

c) die Förderung des karnevalistischen Brauchtums und

d) die Jugendhilfe.

Der Satzungszweck wird insbesondere durch

- die Ermöglichung sportlicher Übungen und Leistungen im Breiten- und
Wettkampfsport speziell bei Kindern und Jugendlichen,

- Pflege des Liedgutes und des Chorgesangs und

- Pflege des kamevalistischen Brauchtums

- Pflege des Gemeinsinns, des turnerischen und sportlichen Geistes und
der Kameradschaft

verwirklicht.

Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet wer-
den. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es
darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

Der Verein gründet sich auf demokratischen Grundsätzen und schließt alle
parteipolitischen und konfessionellen Bindungen und Bestrebungen aus.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Bisheriger Text:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

§ 12 Beiträge und sonstige Leistungen

Die Höhe der Beiträge und der Aufnahmegebühr richten sich nach den Be-
dürfnissen des Vereins; sie wird durch die Hauptversammlung festgesetzt.
Bedürftigen Mitgliedern kann der Vorstand den Vereinsbeitrag erlassen oder
ermäßigen. Spenden und Stiftungen unterliegen der Verwaltung des Vereins.
Der Beitrag ist eine Bringeschuld und ist im voraus zu entrichten. Während
der Dauer des Grundwehrdienstes/Ersatzdienstes können die Mitglieder auf
Antrag von der Beitragszahlung freigestellt werden.

Neue Fassung:

§ 12 Beiträge und sonstige Leistungen

Die Höhe der Beiträge und der Aufnahmegebühr richten sich nach den Be-
dürfnissen des Vereins; sie wird durch die Hauptversammlung festgesetzt.
Bedürftigen Mitgliedern kann der Vorstand den Vereinsbeitrag erlassen oder
ermäßigen. Beitragsfrei sind Ehrenmitglieder und nach Vorstandsbeschluss
Mitglieder, die sich besondere Verdienste um den Verein erworben haben,
Mitglieder des Vorstandes, die Abteilungsleitungen und der übrige vom Vor-
stand beauftragte Personenkreis. Spenden und Stiftungen unterliegen der
Verwaltung des Vereins. Der Beitrag ist eine Bringeschuld und ist im voraus
zu entrichten. Während der Dauer des Grundwehrdienstes/Ersatzdienstes
können die Mitglieder auf Antrag von der Beitragszahlung freigestellt werden.
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5.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAAdventsnachmittag ein voller ErfolgzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Erlös zugunsten des Vereins "Hilfe für krebskranke Kinder e.V."

Zum fünften Mal hatte derTSV 1878 e.V.

Frankfurt am Main-Ginnheim am Sonn-

tag, 3. Dezember, zum .Adventsnach-

mittag" eingeladen. Im Vorverkauf waren

bereits 260 Eintrittskarten ä 10,00 0-

Mark verkauft worden. Weitere sechzig

Karten wurden direkt vor der Veranstal-

tung verkauft. Das heißt, der Saal war

vollbesetzt. Der Eintrittspreis beinhaltete

zwei Tassen Kaffee und ein Stück Ku-

chen. Jedes weitere Stück der von Ver-

einsmitgliedern selbstgebackenen und

gespendeten Kuchen kostete 1,00 0-

Mark.

Und es wurde auch noch ein wunderba-

res Programm geboten. Martin Bauers-

feid, der Leiter des Gemischten Chores

des TSV Ginnheim, hatte nicht nur Auf-

tritte mit diesem vorbereitet, sondern

auch den Kinderchor und den Männer-

chor der Concordia Niederwöllstadt 1839

e.V. mitgebracht, deren Leiter er eben-

falls ist. Die Kinder der Gruppe "Bewe-

gung mit Musik" traten als kleine Niko-

läuse auf, was nicht nur allerliebst aus-

sah, sondern durch die ansprechende

Choreographie alle Anwesenden begei-

sterte.

Schirmherr der Veranstaltung war der

Stadtverordnetenvorsteher Rudi Baum-

gärtner. Bürgermeister Achim

Vandreike ließ es sich nicht nehmen,

Grußworte an die Anwesenden zu rich-

ten, ebenso Pfarrer Moser von der an

den TSV Ginnheim angrenzenden Beth-

lehem-Gemeinde sowie die Vorsitzende

des Vereins "Hilfe für krebskranke

Kinder e.V.", Frau von Haselberg.

Am Tag zuvor hatte eine Weih-

nachtsplätzchenverkaufsaktion auf

dem Platz vor der 300 Jahre alten Beth-

lehemkirche stattgefunden, an der sich

Achim Vandreike beteiligt hatte. Auch

der Erlös dieser Aktion war für den Ver-

ein "Hilfe für krebskranke Kinder e.V."

bestimmt und wird zusammen mit den

Spenden und den Geldern aus den Ein-

trittskarten noch vor Weihnachten Frau

von Haselberg überreicht.

Insgesamt kamen 8.496,65 D-Mark zu-

sammen, worauf alle sehr stolz sind.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Marianne Wöll,

VeranstaltungsorganisationzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

F'lllrr,uIlIlIlIM "',u,ller
Seit 1929

Woogstr.21

60431 Frankfurt/Ginnheim

Tel.: 069/95294844

Fax:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA069/95294856

Kinderfahrzeuge - Kinderräder

Mountainbikes - Trekkingräder

Citybikes - Sportgeräte - Zubehör
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RestCl urClzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAV'vtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

DSKATrtLON

~VVt TSzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAv C1~V'vV'vhe~VVt

Inh. Thomas Karamitsos

Am Mühlgarten 2 . 60431 Frankfurt am Main
a 069 / 530 545 22zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Feiern und kein Raum ?

Für Ihre Feier stellen wir Ihnen die passenden Räumlichkeiten zur Verfugung.
Sie bieten Platz fur bis zu 500 Personen. Für Gruppen ab 40 Personen

haben wir zusätzlich ohne Aufpreis eine Überraschung vorbereitet.
Bei Bedarfwerden die Räumlichkeiten von uns dekoriert.

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 17.00 - 100 Uhr

Samstag 18.00 - 0.30 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Warme Speisen servieren wir bis 23.30 Uhr.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

x····················································· .

Gutschein
über 5,00 D-Mark

einzulösen bei Ihrem nächsten Besuch im Restaurant

"Dekathlon"

gültig bis 30. April 2001
7
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lAJ ~ r ~+reervt

Mario

Vassilij
Buffetier

NEU NEU NEU NEU NE U NE U

Mittwoch ist Schnitzeltag!

Jedes Schnitzel mit Beilagen cl DM 10,90
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Sie sollten mal wieder kräftig auf die

Pauke hauen! Wo? Natürlich bei derzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fastnacht in Ginnheim

Die ist einfach Spitze,

da muss man dabei sein!

Große Fremdensitzung
17.02.2001 - 19.11 Uhr

24.02.2001 - 19.11 Uhr

Ebbelwoi-Sitzung
11.02.2001 - 16.11 Uhr

Kindermaskenball
26.02.2001 - 14.00Uhr

Alle Veranstaltungen finden im TSV-Clubhaus, Am Mühlgarten statt.

Kartenbestellungen telefonisch unter 527027, per Fax 539940 oder

mit dem in der Clubhaus-Gaststätte ausliegenden Bestellschein,

der ausgefüllt in den Briefkasten mit

dem Aufdruck "Karneval" im Foyer

des Clubhauses eingeworfen wird.

Karneval-Abteilung im

Turn- und Sportverein 1878 e.V.

Frankfurt am Main-GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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KarnevalzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel. 53 21 94

Heiße Phase der Karnevals-

Kampagne 2001 beginnt
Es geht in die heiße Phase der Kampa-
gne 2001 unsere unsere Veranstaltun-
gen stehen unmittelbar bevor. An der
Bühne wird letzte Hand angelegt. Ei-
gentlich müsste es Hände heißen, denn
eine Hand alleine könnte wenig aus-
richten. Zusammen sind es zur Zeit 18
Hände, macht also unterm Strich 9 Büh-
nenbauer, die jeden Montag und Mitt-
woch-Abend sowie des öfteren auch
samstags "ihre" Bühne gebaut haben.
Garde- und Schautänze erhalten den
letzten Schliff. Unsere Maxis waren wie
den vergangenen Jahren zur Wochen-
end-Freizeit in Wetzlar. Sie diente der
Intensivierung des Trainings, was so-
wohl die Qualität der Tänze als auch die
zwischenmenschlichen Beziehungen der
Gruppe positiv beeinflusst hat. So wurde
auch der kurzfristig notwendige Ersatz
einer Tänzerin (sie konnte aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr am Trai-
ning teilnehmen) ohne Probleme ver-
kraftet.
Bei Minis, Midis und dem Männerballett
steht neben den letzten Übungen das
Schneidern der Kostüme im Mittelpunkt.
Auch der durch einige Neuzugänge ver-
stärkte Elferrat mit dem neuen Sitzungs-

präsidenten Frank Kratz steht bereits in
den Startlöchem.
Alle Vortragenden sowie der Pro-
grammablauf stehen fest. In dieser
Kampagne können wir wieder einmal
Karl Oertl, die hessische Fastnachts-
Institution schlechthin, auf unserer Büh-
ne als "Schmied aus Oberhesse" begrü-
ßen. Mit Klaus Freier, Ebbi Ditter und
Wolfgang Henninger haben wir weitere
renommierte Büttenredner verpflichtet.
Mehrere Gesangsgruppen, eine Gugge-
Musik, die allerdings nur bei einer Sit-
zung zu Gast ist, sowie weitere Vortra-
gende aus eigenen Reihen und von be-
freundeten Vereinen vervollständigen
das humoristische Angebot.
Sie sollten sich also dieses Programm
nicht entgehen lassen und dabei sein,
wenn der "Ginnheimer Narren-Express"
auf die Reise geht.
Also, liebe Gäste, gönnen Sie sich ein
paar schöne Stunden, kommen Sie in
unsere Narhalla und genießen sie ent-
spannt die unvergleichliche Ginnheimer
FastnachtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Erlebt statt Mainz wie's singt und lacht

als Live-Show Ginnheims Fassenacht!

Ein Hochgenuss für Auge, Ohr,

voller Kurzweil und Humor.

So muss echte Fastnacht sein.

Wir laden dazu herzlich ein!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"""""'JfeWc.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Funktion und Design in Holz

••

BORNER
Kurhessenstraße 160

60431 Frankfurt am Main

Telefon 52 4782
Telefax 5221 30

Schreinerei' Innenausbau

Beratung· Planung » Ausführung

Sicherheit» Service

Unsere Leistungen - Ihr Vorteil - seit 1900zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Unsere Veranstaltungen:
Ebbelwoi-Sitzung 11.02.2000-16.11Uhr
Fremdensitzung 17.02.2000-19.11Uhr
Fremdensitzung 24.02.2000-19.11 Uhr
Kindermaskenball 26.02.2000-14.00Uhr
Karten für die Sitzungen können Sie te-
lefonisch unter (069) 527027 oder per
Fax unter 524490 bestellen.
Wir freuen uns auf Sie.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Erost Kuhnimhof, Abteilungsleiter

TSV-Narren in Klaa Paris
Mittlerweile ist die Teilnahme am Klaa
Pariser Fastnachtszug, der sich am
Fastnacht-Dienstag, dem 27.02.2001
exakt um 14.31Uhr in Bewegung setzt,
schon zur Tradition geworden. Auch in
diesem Jahr werden wir wieder mit un-

~

seren Gardemädchen (Minis, Midis, und
Maxis) als Fußtruppe sowie dem Elferrat
und dem Männerballett auf einem zünf-
tig geschmückten Fahrzeug dabei sein.
Für den entsprechend hergerichteten
Lkw vorab schon mal besten Dank an
die Spedition Lehr und die Firma Abt &
Mendl für die freundliche Unterstützung.
Beim Zug selbst hoffen wir entlang der
Zugstrecke in Heddemheim auf stimm-
gewaltige Unterstützung durch unsere
Vereinsmitglieder und Freunde. Üben
Sie also bitte jetzt schon mal das Helau
rufen und das Auffangen der obligaten
Wurf-Knollen. Wir werden während des
Zuges testen, ob das auch richtig klappt.
Bis dann, wir sehen uns in Klaa Paris!
Emst Kuhnimhof, AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gemischter Chor
Ihre Ansprechpartnerin: Urula Bisenius, Tel. 52 60 64zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

<,

Neu!

Die Chorstunden finden seit Anfang des Jahres
freitags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr statt.

Dieser Termin wurde von den Chormitgliedern sehr gut angenommen und wir würden
uns über weitere Mitglieder freuen.

Ursula Bisenius, Abfeilungs/eiferin

Betr.: Ihr Konto I Ihre Anschrift
Liebe Vereinsmitglieder,

wir bitten Sie herzlich, uns umgehend zu informieren, wenn sich

Ihre Konto-Nummer und/oder Ihre Bankverbindung
geändert hat.

Jede Fehlbuchung kostet ca. DM 7,50, die wir Ihnen belasten müssten.

Durch Ihre Mithilfe können solch unnötige Kosten vermieden werden.

Auch eine Änderung Ihrer Adresse sollten Sie uns sofort mitteilen.

Es ist ärgerlich, wenn Briefe oder "TSV aktuell" als "unzustellbar"

zurückkommen. Auch hier entstehen unnötige Kosten.

Sie können Ihre diesbezüglich Nachricht in den Briefkasten "Mitglieder-

Verwaltung im Foyer unseres Clubhauses einwerfen.
Danke.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Der Vorstand
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GroBIl

TSlI-lrllm dllRsiltURg zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

-&~S~-zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

am Sonntag, dem 11.02.2001 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ort: TSV-Clubhaus, Am Mühlgarten 2

in Franlifurt am Main-GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

"

Beginn:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA16.11 Uhr Eintritt: DM 15.-

Ii

Wir bieten ein volles Programm bei reduziertem Eintrittspreis.

Also nicht lange überlegen und Karten besorgen. Sie erhalten

diese montags bis samstags ab 17.00 Uhr in der TSV-Clubhaus-

Gaststätte DEKATHLON oder Sie bestellen unter Telejon-Nr.

(069) 527027 bzw. per Fax (069) 539940. Soweit vorhanden

sind auch noch Karten an der Veranstaltungskasse erhältlich.

Ein Besuch lohnt sich ganz bestimmt. Wirfreuen uns aujSie.

Karneval-Abteilung im

Tum- und Sportverein 1878 e.V.

Frankfurt am Main-Ginnheim
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KINDER

MASKEN zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

f( kzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

BALL zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

I,

am Rosenmontag, dem 26.02.2001

Beginn: 14.00 Uhr

• Lustige Spiele und

spannende Vorführungen

• Showtanz-Einlage

Mitmachen ~gewinnen

Wir erwarten Euch.

Eintritt: DM 4,--zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Turn- und Sportverein 1878 e.V.
Frankfurt am Main - Ginnheim ,
Am Mühlgarten 2 ( Turnhalle)
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u.
.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

TSV 1878 e.V.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Frankfurt am Maln-Glnnhelm

CLUBHAUS:

Am MUhlgarten 2

60431 Frankfurt am Main

Gaststälte: Tel.: 530 545 22

VEREINSVORSITZENDER:

DieterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAfda

Ludwlg.TIeck-Str.Ge 3

6043 t Frankfurt am Main

Tel.: Sl 1382

Fax: 95113820

E-Mail dfeBa@gmx.de

UNSER ANGEBOT

~----: TURNEN

[J~llhr Ansprechpartner: Chrlstoph Kappier, Tel.: 532356

Eltern- und Kind-Turnen
nnOiS3J3lliii- Montag 17.00 - 18.00 Uhr Turnhalle

K!nder-Turnen

3 und 4 Jahre
5 und 6 Jahre

Montag
Montag

15.00 - 16.00 Uhr
16.00 - 17.00 Uhr

Turnhalle
Turnhalle

Bewegung mit Musik (Kreativgruppe)

Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr kLSaal Erdgesch.

Geschäftsstunden:

[-_~JKunstturnen'

Montag
Mittwoch
Fre~ag

14.00 - 16.00 Uhr
16.00 - 17.30 Uhr
16.00 - 17.30 Uhr

1 Stock
Turnhalle
Turnhalle

[E Leichtathletik Schüler und Jugend
Im Sol'rimer Ölym~ta-sportplatz

SchOlennnen u ) 6.00-
Schüler ab 8 Jahre ) Donnerstag
Jugend ) - 18.00 Uhr

tfJ
Turnerjugend

Mädchen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, TeL. 53 23 56

Mittwoch
Fre~ag

14.30 - 16.00 Uhr
14.30 - 16.00 Uhr

Turnhalle
Turnhalle

Jungen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 532356

ab 7 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

1.=t~/l
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat

von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

15
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!-'-y'j FATBURNER-AEROBICzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~-:./',
I Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

!
F ur Damen und Herren Montag 19.00·20.00 Uhr 1. Stock

FITNESS-MIX
Ihre Anserecheartnerin: Lisa Darmstadt, rei.: 531782

Für Damen und Herren Mittwoch 20.00 • 21.00 Uhr 1. Stock

BODYSTYLING
Ihle Ansl2rechl:'!artnerin: Lisa Darmstadt Tel. 5317 82

Fur Damen und Herren Donnerstag 18.15 ·19.00 Uhr Turnhalle

STRETCHING
Ihre Anserecheartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Donnerstag 19.00·20.00 Uhr Turnhalle

'~l
GYMNASTIK
Ihre Ansprechpartnerin: l.isa Darmstadt, Tel.: 531782

Fur Damen Montag 19.30·21.00 Uhr Turnhalle

t.I

JAZZ - GYMNASTIK
Ihre Anaprechpartnerin: LI5a Darmstadt, Tel.: 531782

Fur Damen Dienstag 18.00·19.30 Uhr Turnhalle

TBC - Total Body Conditioning
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt. Tel.: 53 17 82

F ur Damen und Herren Dienstag 18.00·19.30 Uhr Turnhalle

GYMNASTIK FÜR ÄLTERE
Ihre Ansprechpartr.erin: l,i§o~Darmstadt Tel.. 53 17 82

Fur Damen und Herren Montag 1600·17.00 1. Stock

AUSGLEICHSSPORT
Ihr Ansprechpartner Georg.Keppler Tel.: 51 8664

FLir Herren Mittwoch 20.15·22.00 Uhr Turnhalle

.y
i/.~

BBP
Ihr Ansorechoartner: Usa Darmstadt, Tel .. 53 1782

FLir Damen und Herren Dienstag
Montag
Mittwoch

19.30·2030 Uhr
2000·21.00 Uhr
18.45 . 19.45 Uhr

kl.Saal Erdgesch.
1. Stock
1. Stock

Stand02012001

Spenden bescheinigungen

Seit dem 01, Januar 2000 kann unser Verein auf Grund des neuen Spen-
denrechts selbst Spenden vereinnahmen und Spendenbescheinigungen er-
stellen. Dies gilt auch für Sachspenden an den Verein. Der bisher übliche
Weg über das Sport- und Badeamt entfällt somit.

t,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Der Vorstand
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tlzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

I ~·IBAD M I N TON
.,~. Ihr Ansprechpartner: Volker Zwick, Tel.: 951 58687

Jugendliche 8· 13 Jahre
Jugendliche 14 . 18 Jahre
Erwachsene

Donnerstag
Donnerstag
Donnerstag

17.30·19.00 Uhr
1g.OO. 20.30 Uhr
20.30·22.00 Uhr

Turnhalle der
Dlssterweq-
Schule

"::,, T A E K W 0 N 0 0 *)
t:';. ,~l Trainerin: Eleni Duplessis, TeL: 6708477zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
F",\! Kinder ab 8 J. Mittwoch 16.00· 17.00 Uhr 1 Stock

Freitag 17.00 - 18.00 Uhr 1 Stock
Anlänger, Jugendliche'und Mittwoch 17.00 -18.30 Uhr 1. Stock
Erwachsene Freitag 18.00·19.00 Uhr 1. Stock
Fortgeschrittene ab 2. Grün Mittwoch 18.30·20.00 Uhr kl Saal Erdgesch.

Freitag 19.00·21.00 Uhr 1. Stock
WettkampftraInIng Jgdl.{gelb) Montag 16.45 ·17.45 Uhr 1. Stq.ck

Wettkampftraining Jgdl.(grün) Montag 17.45·18.45 Uhr 1 Stock
Wettkampftraining Erw. (blau) Montag 20.00·22.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

~

SPORTKEGELN *)
Ihr Ansprechpartner: Thomas Neidhardt, Tel.: 521402
Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Willi Esser, Tel.: 06101 47201

Kinder und Jugendliche Dienstag 14.30·16.30 Uhr Ur.terqeschoß

D"amen-url"cfHerren - -- Mittwoch 14.00· 20.00 Uhr Untergeschoß

Donnerstag 14.00 - 20.00 Uhr Ur,tergeschoß
(Nach besonderer Einteilung)
Wettkämpfe der Clubs Samstag 12.00 - 20.00 Uhr Untergeschoß

Sonntag 13.00 - 20.00 Uhr Ur.tergeschoß
Wettkämpfe der Jugend Sonntag 09.30 -13.00 Uhr Ur.tergeschoß

~

SPORTSCHIESSEN
: Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tei.: 5597 os
:

... --=-::J Training Mittwoch 18.00·23.00 Uhr

Freitag 18.00 - 23.00 Uhr
Uctergeschoß
Ur lergeschoß

'--:l TISCHTENNIS'~I Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel.: 51 01 47

~ Jugendliche ab 13 Jahre Montag 18.00 -19.30 Uhr Turnhalle
Jugendliche ab 13 Jahre Freitag 18.00·20.00 Uhr Turnhalle

Damen und Herren Dienstag 20.00·23.00 Uhr Turnhalle
Donnerstag 20.00· 23.00 Uhr Turnhalle
Freitag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

r..---L· ... j ~r~~p~echpartner: Manfred Schmidt, Tel. 5291 16

LM!J
TrainingNl/ettkämpfe Dienstag 19.00·23.00 Uhr Untergeschoß

Stand 02012001

Aktuelle TSV - Telefonnummern:

Hauptanschluß im Geschäftszimmer

oder
Fax im Geschäftszimmer
Münzfernsprecher im Untergeschoß
Gaststätte .Dekathlon"

069/ 95 14780
95 147822
95 147823

95 1478 11
530545 22

069/

069/
069/

17
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~
.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

\

T A N ZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI T C GEN NO')
f~;z~~~de~~~~7~e~i~~;~ZMoufang, Tel.: 06150 - 12903

6 - 11 Jahre Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr

12 - 15 Jahre Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr
Ubef1l' Jahre Dienstag 18.30 - 21.00 Uhr
l.eistunqsqruppe Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr
Turnierpruppe Samstag 11.00 - 14.00 Uhr

1. Stock
,. Stock
1. Stock
1. Stock
1. Stock

Brettensport- Tanzen
Damen und Herren Donnerstaq 19.30 - 22.30 Uhr 1. Stock

GEMISCHTER CHOR
Ihre An~rechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 526064

Damen und Herren Freitag klSaal Erdgesch.18.00 - 19.30 Uhr

WA ND E RN ')
Ihr Ansprechpartner: Kurt Roth Tel: 539355

Die Wa 1derungen finden ca. einmal im Monat statt
Die Termtne werden durch Aushang bekanntgegeben.

KAR 11EVA L
Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel: 532194

Min~Garde Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Mid~G2fde Donnerstag 18.15 - t9.15 Uhr

Max~G,,'de Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr
Männerballett Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr
BOhner bau Montag ab 19.00 Uhr

kl.Saal Erdgesch.
kl.Saat Erdgesch.

kl.Saal Erdgesch.
kl.Saal Erdgesch.
BOhne gr. Saal

+

Bertrag DM 18,- mon. Kinder und
Jugendliche:

Erwachsene:
DM 12,-- mon.

Familienbeitrag: DM 40,- mon.
(2 Erwachsene, ab 2. Kind unter t8 J.)

AufnahmegebOhr DM 10,- ') zusätzliche Umlagen

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse. BLZ 500 502 01. Klo.-Nr. 8816 00

Poslbank Frank1urt BLZ 500 10060, Klo.·Nr. 23409-606

KURSE: Auf Nachfrage
Auf Nachfrage
Auf Nachfrage

-+

18

WIRBEI.SÄULENGYMNASTIK
STEP-I'EROBIC
(BRUST-)KREBSNACHSORGE

Mittwoch
Dienstag
Dienstag

Stand 20012001

Kegelbahnen frei für Freizeitkegler

Vermietungszeiten: 17.00 bis 20.00 Uhr
20.15 bis 23.15 Uhr
an verschiedenen Tagen

Informationen Gerd Heymanns
Kegelbahnvermietungen
Ir 0 69 / 52 07 17



Jugend-TurnenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~
Ihre Ansprechpartner: Christoph l<appler, Tel. 532356

Petra Wolf, Tel. 53095820

"Nikolausi- Turnen"

Es war umwerfend, wie viele Eltern mit ihren kleinen Kindern am 11. Dezember 2000
zu unserem .Nikolausi-Tumen" gekommen waren, um einmal reinzuschnuppern und
unser Angebot zu testen. Dazu kamen noch die Geschwister und auch Großeltern
oder andere Verwandte. Insgesamt waren es mehr als einhundert Personen! Es hat
allen so viel Spaß gemacht, dass unsere Gruppen "Eltern- & Kind-Turnen" und
.Kinderturnen" am Montag seitdem einen großen Zulauf verzeichnen können.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

19



Alle Geräte wurden beim "Nikolausi- Turnen" ausprobiert.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Neue Übungszeiten ab Montag, 5. Februar 2001 :zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Kindertumen I

Kindertumen !I

Eltem- & Kind- Tumen

Petra Wolf, Jugendwartin

(3 - 4 Jahre)

(5 - 6 Jahre)

(1 - 3 Jahre)

von 15.00 bis 16.00 Uhr

16.00 bis 17.00 Uhr

17.00 bis 18.00 Uhr

von

von

Petra Wolf beim Kindertumen ~

Herzlichen Glückwunsch,
Petra Wolf!

Beim Sports Fun Team Cup hat unsere
Jugend- und Übungsleiterin Petra Wolf

den
1. Preis in Hessen

mit ihrer Prüfungsarbeit
"Tausendundeine Spielnacht"

gewonnen.
Dies ist einmalig in Frankfurt am Main

und wir gratulieren ihr recht herzlich dazu!
Doris M. Keil, PressewartinzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Ihr Ansprechpartner: Kurt Roth, Tel. 53 93 55zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WandernzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIm'··i~

11\

Jahresabschlussfeier 2000 der Wanderabteilung

Aus Termingründen musste unsere
Abschlussfeier schon auf den 26. No-
vember gelegt werden.
Tagelanger Regen versprach uns ganz
schauriges Wanderwetter, aber der alte
Spruch "Wenn Engel reisen . . . " traf
auch auf die zweiunddreißig Wanderin-
nen und Wanderer zu, die sich um drei-
zehn Uhr ab Clubhaus auf den Wander-
weg durch die Ginnheimer Gemarkung
machten. An nicht mehr funktionierenden
Bachläufen und Tümpeln vorbei ging es
Richtung Nordwest-Stadt.
Zur Halbzeit erwartete uns unter der
Brücke unser Abteilungsleiter Kurt Roth
mit seiner "rollenden Gaststätte"! Nicht
nur Glühwein und Brezel, sondern auch
hochprozentige Getränke und sogar
Sitzbänke hatte unser Kurt aufgebaut.
Wir hätten es dort Stunden ausgehalten,
aber wir wollten ja um fünfzehn Uhr im
Vereinshaus der Kleingärtner am Ginn-
heimer Hang sein. Beim Einräumen der
rollenden Wirtschaft hatten wir fast einen
schweren Absturz am "Steilhang"! Verlief
aber sehr glimpflich, nur ein paar blaue
Flecken.
Pünktlich um fünfzehn Uhr trafen wir im
Vereinshaus der Kleingärtner ein. Herz-
liehst begrüßt von Werner und Gudrun
Kraus, den Ausrichtern unserer Ab-
schlussfeier, ihrem Helfer Wolfgang
Busch und dem Team von Heinz Hau,
dem Vorsitzenden des KGV Ginnheim.
Viele Wanderfreunde waren direkt an den
Veranstaltungsort spaziert, sodass dann
zweiundfünfzig Wanderfreunde das
Vereinshaus füllten!
Bald entwickelte sich - unterstützt von
einem Musiker ("Norbi"), Äppelwein und
Bier - eine Bombenstimmung. Im Hinter-
grund lockten die Preise einer Tombola.

Mit riesigem Hallo wurde das angekün-
digte "Frankfurter Original-Gericht" be-
grüßt, eine Schlachtplatte mit Rippchen,
Bauchfleisch, Leberwurst und Frankfurter
Würstchen auf Kraut und Püree.
Dann kam die Tombola. Wie gesagt so
reichhaltig ausgestattet, das jeder minde-
stens mit einem Preis rechnen konnte.
Anschließend Ehrungen und Dank an die
Wanderführer des abgelaufenen Jahres.
DankzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAvom Abteilungsleiter Kurt Roth an
das Ausrichter-Team von Gudrun und
Werner Kraus, Wolfgang Busch und die
Ginnheimer Kleingärtner. Mit viel Beifall
wurden die vielen Spender der Tombola
bedacht, deren Reinerlös von 500 D-Mark
den Behinderten-Werkstätten in Praun-
heim zur Verfügung gestellt wurde.
Erst gegen einundzwanzig Uhr begannen
sich die Reihen sichtbar zu leeren.
Vielen Dank an die Ausrichter und an
alle, die uns auch im abgelaufenen Jahr
die Treue gehalten haben.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ihr Hermann Ludwig, ein Wanderfreund
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Datum Veranstaltung

Wandern und mehr. . ..zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA.2001

Wanderung Königstein - Ruppertshain -
Schneid hain

Wanderung durch den Hintertaunus

Wanderung durch den Spessart

Wanderung durch die Rhön

Wanderung von Wertheim nach Tauber-
bischofsheim

19.08.2001 Ziel noch offen

25.03.2001

22.04.2001

20.05.2001

24.06.2001

15.07.2001

Wanderführer

M. Bomhoff

Familie Larisch

M. FlormannzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI R. Toepke

Familie Hofmann

Familie Busch

2.-8.09.2001 Wanderfahrt nach Wenigerode im Harz

07.10.2001 Wanderung durch die Pfalz Familie Freyer

Interessiert? Anruf Tel. 0 69/53 93 55 bei Kurt Roth, Abteilungsleiter

Für unser .Jubiläum im .Jahre 2003 - 125 .Jahre TSV 1878 e.V. Ginnheim -
suchen wir Fotos und Dokumente, die den TSV Ginnheim betreffen. Auch

Leihgaben sind uns willkommen. Bitte wenden Sie sich an den Vorstand oder an

Doris M. Keil (Pressewartin), Tel. 069 / 55 99 45

HEIZUNG - SANITÄR - KÄLTE - LÜFTUNG
• INNOVATIVE HAUSTECHNIK •

~

Große Seestraße 32 - 34 ~
60486 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 17 00 74 - 00 InIIllf
Fax: 069/170074-01
eMail/info @ kaempf. e

-PLANUNG

-BERATUNG

- LIEFERUNG

- AUSFÜHRUNG

von:

Neuanlagen
Altbausanierung
Etagenheizung

Badsanierung
Flüssiggasanlagen
Elektroheizung
Gas- / Ölheizungen
Tankanlagen
Schornsteinsanierung
Fußbodenheizung
BrennwerttechnikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

4:t.' .
Reparatur- und

Kundendienst
Wartung

24-Std.-Notdienst

Kälteanlagen

Sanitäre Installation

Be- und
Entwässerung
Wasseraufbereitung

Hebeanlagen
FeuerlöschanlagenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Sportkegeln IzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAf( I
Ihr Ansprechpartner: Thomas Neidhardt, Tel. 0170-7817070 .., •

VKH 111ist weiter an der Spitze!
VKH I - Regionalliga B Herren
Nach elf Spieltagen steht unsere erste
Mannschaft mit 6 : 16 Punkten und
56.607 Holz auf dem neunten Rang. Wir
verloren unsere beiden Auswärtsspiele
gegen SKV Bürstandt und Eintracht
Heppenheim. Das folgende Heimspiel
gegen SKC Höchst (Odenwald) gewan-
nen wir mit 5118 : 5116 LP. Bis zur letz-
ten Kugel war das Spiel äußerst span-
nend.
VKH 11 - Bezirksliga Herren
Zur zweiten Mannschaft gibt es eigent-
lich nichts Neues zu sagen. Mit 0 : 22
Punkten steht sie auf dem letzten Ta-
bellenplatz. Wenn nicht ein Wunder ge-
schieht, ist der Abstieg nicht mehr zu
vermeiden.
VKH 111 - A-Liga Herren
Die dritte Mannschaft ist unser Aushän-
geschild. Sie steht auch nach einer Nie-
derlage am elften Spieltag beim Aus-
wärtsspiel gegen Sportfreunde 05
Schwanheim auf dem ersten Tabellen-
rang. Vor den Spielern kann man nur
den Hut ziehen!

VKH IV - C-Liga 2 Herren
Die vierte Mannschaft steht weiterhin in
der unteren Tabellenhälfte. Sie war am
achten, neunten und zehnten Spieltag
spielfrei. Am elften Spieltag gewann sie
ihr Heimspiel gegen die Damen der FTG
1847.
Vereinsmannschaft Senioren A
Bei den Endläufen zur Hessischen Ver-
einsmannschaftsmeisterschaft der Se-
nioren AzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2000/2001 am 16. und 17. De-
zember 2000 im Kegelzentrum Aschaf-
fenburg hatten wir keine Chance. Am er-
sten Spieltag führte der KV Aschaffen-
burg vor SKV MÖrfelden, KV Offenbach
und TSV Ginnheim. Am zweiten Spieltag
war dann SKV Mörfelden vor KV
Aschaffenburg, KV Offenbach und TSV
Ginnheim. Der Endstand lautete:
1. SKV Mörfelden 5.242 LP
2. KVAschaffenburg 5.174LP
3. KVOffenbach 5.156 LP
4. TSV Ffm.-Ginnheim 5.073 LP
Nur der erste Platz berechtigt zur Teil-
nahme an der Deutschen Meisterschaft.
~Unsere Senioren A im Vordergrund
knieend vor den anderen Mannschaften.
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TerminezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
09.03.2001
23.03.2001

Abteilungsversammlung
Jahreshauptversammlung
des TSV Ginnheim

24.03.2001 14.00 Uhr Sektionstag
des HKBV im Großen
Saal unseres Clubhauses

07.04.2001 Schlachtfest in SombornzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
21.122.04.01 Ausflug der Kegelabtei-

lung
Alle Termine auch im Aushang.

Thomas Neidhardt, Abteilungs/eiter

Hallenmeisterschaft 2000
"Kegeln für jedermann"
Auch im Jahr 2000 haben wir wieder
unsere traditionelle Hallenmeisterschaft
durchgeführt.
Am 9. Dezember 2000 ging es an den
Start. In vier Kategorien kegelten insge-
samt 16 Freizeit- und Sportkeglerlinnen
um die besten Plätze.
Die Freizeitkeglerlinnen spielten jeweils
20 Wurf, die Sportkeglerlinnen 30 Wurf
in die Vollen. Mehrfachstarts waren
möglich, dadurch wurde insgesamt 64
mal 20 bzw. 30 Wurf in die Vollen ge-
spielt.

Wie in den vergangenen Jahren waren
die ersten Plätze bei den Herren der
Freizeitkegler besonders umkämpft. Bis
zu sieben Mal gingen die besten an den
Start, um den Sieger zu ermitteln. Am
Ende waren Felix Rudloff und Ernst
Seitner mit jeweils 122 Holz gleichauf. In
einem Stechen über fünf Wurf setzte
sich Ernst Seitner mit 28 Holz gegen 20
Holz von Felix Rudloff durch.
Nach vier Stunden standen die Sieger
fest:
Freizeitkeglerinnen:

R. Schwarze 94 Holz
Freizeitkegler: E. Seitner 122 Holz
Sportkeglerinnen: I. Trimbach 180 Holz
Sportkegler: A. Opitz 179 Holz
Die Platzierten jeder Kategorie wurden
von Gerd Heymanns, der die Hallenmei-
sterschaft zum dritten Mal organisiert
hat, mit Pokalen und Sachpreisen geehrt.
Trotz geringerer Beteiligung als in den
vergangenen Jahren, wird die Veran-
staltung auch im kommenden Jahr statt-
finden.
Der Reinerlös in Höhe von DM 94,78
fließt in die Kasse der Keglerjugend.
Gerd HeymannszyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fritz Schreiber zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

1898 lUU JalJrt 1998

Sanitär-Heizung-Spenglerei
in G innheirn

Alt-Ginnheim 16, 60431 FrankfurtlMainzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Keglerjugend L~~
•

2. Spieltag der Kegeljugend
Nach dem furiosen Saisonauftakt auf
unseren Heimbahnen folgte das erste
Auswärtsspiel in Wiesbaden. Auf der
Zwölf-Bahnanlage spielten alle sechs
Mannschaften mit je zwei Spielern ge-
geneinander.
Unsere 2. Mannschaft begann mit Mari-
na Kleebach und Sarah Neidhardt. Mari-
na erzielte insgesamt 280 Holz, davon
219 Holz in die Vollen und 61 Holz im
Abräumen, Fehlwurf 28. Sarah Neidhardt
erwischte einen guten Tag und erspielte
251 Holz in die Vollen und 70 Holz im
Abräumen bei 20 Fehlwurf. Das Ge-
samtergebnis von 321 Holz bedeutete
für Sarah Bestleistung.
In der zweiten Paarung musste dann
Sebastian Hackenberg alleine spielen,
weil sein Partner Janosch Moser den
Abfahrtszeitpunkt im wahrsten Sinne des
Wortes verschlafen hatte. Sebastian
machte seine Sache sehr ordentlich und
erzielte insgesamt 316 Holz ( 229 Volle
und 87 Abräumen) bei 15 Fehlwurf.
Durch das Fehlen des vierten Spielers
erreichte unsere 2. Mannschaft leider nur
den 6. Platz mit einer Gesamtholzzahl
von 917.
Für die 1. Mannschaft traten in der er-
sten Paarung Florian Herzberger und
Sven Völkl an. Florian erspielte 288 Holz
in die Vollen und räumte 80 Holz ab, bei
20 Fehlwurf. Das Gesamtergebnis von
368 Holz war für Florian Bestleistung.
Sven Völkl wollte da nicht zurückstehen.
Er erzielte 279 Holz in die Vollen und
räumte 122 Holz ab mit 8 Fehlwurf. Sein
Ergebnis von 401 Holz war gleichzeitig
des Bestergebnis von allen 23 Jugend-
keglern.
In der zweiten Runde spielte Rene
Schäfer sehr gute 313 Holz: 236 Holz in
die Vollen und 77 Holz im Abräumen bei
19 Fehlwurf.

Altan Han erzielte 322 Holz, 252 Holz in
die Vollen und 70 Holz im Abräumen bei
24 Fehlwurf.
Mit dem Gesamtergebnis von 1404 Holz
wurden die Mitbewerber VWSK Wiesba-
den mit 1387 Holz, KV Offenbach mit
1315 Holz, KSV Bischofsheim mit 1225
Holz, FT Dörnigheim mit 1007 Holz und
TSV Ginnheim 11mit 917 Holz auf die
Plätze verwiesen.
In der Tabelle führt nun:
TSV Ginnheim I mit 12 Punkten vor
Wiesbaden mit 10 Punkten,
Offenbach mit 7 Punkten,
Bischofsheim mit 5 Punkten,
TSV Ginnheim 11mit 4 Punkten und
FT Dörnigheim mit 3 Punkten.

3. Spieltag in Dörnigheim
An diesem 3. Spieltag wurde die Mann-
schaft des TSV Ginnheim I erstmals von
der sehr spielstarken Mannschaft des
VWSK Wiesbaden mit 1355 zu 1304
Holz bezwungen.
Die Einzelergebnisse:
Völkl Sven 380 LP (264/126/8)
Schäfer Rene 267 LP (228/39/23)
Herzberger Florian 310 LP (242/68/23)
Han Altan 337 LP (.246/91/17)

PHILIPP REUTER
Inhaber. J. Schmidt • Elektromeister

Licht- und Kraftanlagen
Antennenbau
Verkauf von

Elektrogeräten
aller Art

Raimundstraße 37zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
60431 Frankfurt

Telefon: 069 - 52 4343
Fax: 069 - 52 99 84
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Die Mannschaft des TSV Ginnheim 11 trat
gegen FT Dömigheim an und konnte am
Ende einen glücklichen Sieg mit zwei
Holz Vorsprung bejubeln.
Endergebnis 1003:1001 Holz.
Die Einzelergebnisse:
Hackenberg Seb. 260 LP (188/72/20)
Neidhardt Sarah 273 LP (209/64/25)
Kleebach Marina 254 LP (188/66/24)
Brehm Comelia 216 LP (155/61/24)
(Comelia war zum ersten Mal eingesetzt)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

4. Spieltag in Ginnheim
Nach der ernüchternden Niederlage am
3. Spieltag gegen den VWSK Wiesbaden
zeigten sich alle Akteure der 1. Mann-
schaft einsichtig, dass ein Sieg nur im
Abräumen erreicht werden kann.
So lag dann auch im Training der
Schwerpunkt beim Abräumen.
Im ersten Spiel trat unsere 1. Mann-
schaft gegen die erstaunlich stark spie-
lenden Offenbacher an. Sven Völkl er-
zielte mit 404 Holz (288/116/6) wiederum
Tagesbestergebnis. Altan Han erreichte
322 Holz (222/110/13). Beide zusammen
konnten einen Vorsprung von 115 Holz
herausspielen.
Danach erzielte Rene Schäfer mit 340
Holz (248/92/16) persönliche Bestlei-
stung. Florian Herzberger erreichte 360
Holz (282/78/21), wobei er bei etwas
mehr Konzentration im Abräumen ( 21
Fehlwurf) wohl an die 400er Grenze
herangekommen wäre.
Auch wenn die beiden Schlussspieler 61
Holz abgaben, reichte es zu einem un-
gefährdeten Sieg mit 1436 zu 1382 Holz.
Als dann in der zweiten Paarung Wies-
baden zwar ersatzgeschwächt nur mit
1315 zu 1075 Holz gewann, stand fest,
dass der TSV Ginnheim I die Tabelle mit
3 Punkten Vorsprung anführt.
Der am dritten Spieltag verlorene Boden
war heute mehr als wettgemacht.
In der dritten Paarung traf der TSV
Ginnheim 11 auf den KSV Bischofsheim.
Am Ende stand zwar eine knappe Nie-
derlage mit 1089 zu 1125 Holz, doch die
gezeigten Leistungen lassen für die Zu-
kunft hoffen. Es spielten:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Marina Kleebach 280 LP (210/70/2)
Hackenberg Seb. 317 LP (237/80/17)
(persönliche Bestleistung)
Neidhardt Sarah 294 LP (225/69/22)
Brehm Cornelia 198 LP (138/60/36)

Bei Cornelia Brehm ist zu bemerken,
dass sie nicht nur mit den Bahnen zu
kämpfen hatte, sondern auch mit einem
blutigem Zeh und Brechreiz. Dass sie
trotzdem diesen Wettkampf zu Ende
spielte, war mehr als bemerkenswert.
Der Tabellenstand:
1. TSV Ginnheim I 23 Punkte
2. VWSK Wiesbaden 20 Punkte
3. KV Offenbach 16 Punkte
4. KSV Bischofsheim 11 Punkte
5. TSV Ginnheim 11 8 Punkte
6. FT Dörnigheim 5 Punkte
Für die beiden restlichen Punktspiele am
27. Januar und 25. März wünscht Euch
viel Erfolg Euer ÜbungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Wi/Ji Esser

?-zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Train ing

der Kegleriugend:
dienstags von

14.30 bis 16.30 Uhr

Die KFZ-Werkstatt
ganz in Ihrer Nähe
izyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA>3:z _ , JIIC!P4I 5 S , • C M!P4'

M. Hollmann

ASil11undstr.19
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Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow, Tel. 51 01 47

Die erste Hälfte ist geschafft !!!

Nachdem das Jahr 2000 nun hinter uns
liegt, haben wir auch die erste Hälfte der
Saison geschafft.
Nach einigen Startschwierigkeiten, ha-
ben sich alle Mannschaften in ihren
Gruppen mehr als akklimatisiert. Alle
spielten mit vollem Einsatz und dieser
wurde auch, wie man sieht, meistens
belohnt.
An dieser Stelle möchte sich die 2.
Mannschaft bei ihrem dauerverletzten
Spitzenspieler Jürgen Buchhold bedan-
ken, der sich trotz einer gravierenden
Verletzung in vielen Spielen zur Verfü-
gung stellte und uns so sehr unterstüt-
zen konnte.
Der Stand zum Jahreswechsel ist fol-
gender:

Bezirksklasse Gruppe 1:
1. TSV Ginnheim 1
2. SV Zeilsheim 1

17:03 Punkte
14:06 Punkte

Bezirksklasse Gruppe 2:
1. TSV Bonames 1
2. TV 1860 Frankfurt 2
4. TSV Ginnheim 2

22:00 Punkte
16:06 Punkte
14:08 Punkte

1. Kreisklasse Gruppe 1:
1. TSV Ginnheim 3 22:00 Punkte
2. TV Bergen Enkheim 5 16:06 Punkte

2. Kreisklasse Gruppe 1:
1. TSV Ginnheim 4
2. Viktoria Preußen 3

15:01 Punkte
11 :05 Punkte

3. Kreisklasse Gruppe 1:
1. TV 1860 Frankfurt 5
8. TSV Ginnheim 5

18:02 Punkte
08:12 Punkte

Jugend 1. Kreisklasse Gruppe 1:
1. TSG Nordwest Ffm. 1 16:00 Punkte
9. TSV Ginnheim 1 02:14 Punkte

Auch in den Einzel- und Doppelstatisti-
ken der einzelnen Klassen, rangieren wir
mit einigen Spielern auf den vorderen
Plätzen.

Wie man sieht, können wir uns im Mo-
ment über spielerischen Erfolg nicht be-
klagen. Wenn diese Platzierungen ge-
halten werden können, haben wir am
Ende der Runde einiges zu feiern.
Auf unserer halbjährigen Abteilungssit-
zung am 8.12.2000, die leider sehr spär-
lich besucht war, konnten wir die Mann-
schaftsaufstellungen der Rückrunde da-
her auch schnell abhaken. Ein großes
Diskussionsthema war die Jugendarbeit.
Wie wir in "TSV aktuell" Nr. 3/00 schon
berichteten, haben wir mit einer Hand-
zettelaktion versucht, Nachwuchs für un-
sere Abteilung in Kinderhorts und Schu-
len zu gewinnen. Leider ohne Erfolg. Im
Gegenteil, wir haben in der Jugendarbeit
im Laufe der Vorrunde einige Abgänge
zu verzeichnen gehabt. Im Moment ver-
laufen sich nur noch einige wenige
Spieler in unser Training. Wir versuchen
trotzdem, die Rückrunde mit Anstand zu
beenden. Doch es gilt weiter Ideen und
Anregungen zu sammeln, wie wir unser
Training interessanter gestalten können,
sodass sich wieder mehr Jugendliche
diesem anschließen. Hier wurden wäh-
rend der langen Diskussion einige Vor-
schläge eingebracht, die wir sicherlich
versuchen in die Tat umzusetzen. Nach-
dem auch das letzte Diskussionspulver
verschossen war, gingen wir wie immer
zum gemütlichen Teil des Abends im
Dekathlon über.
In der Hoffnung, dass sich die Mann-
schaften weiter so gut schlagen und sich
die Jugendprobleme irgendwie lösen
lassen, grüßtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ho/ger Vanse/ow, Abteilungs/eiter
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So. 11.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
00. 15.

Sa. 17.
Sa. 24.
Mo. 26.

M ä r z

Wanderabteilung
Karneval-Abteilung
Tanzabteilung

Karneval-Abteilung
Karneval-Abteilung
Karneval-Abteilung

Auto & Technikmuseum, Sinsheirn (Fahrt)
16.11 Uhr Ebbelwoi-Sitzung
19.30 - 20.30 Uhr neue Gruppe "Tanzen
lernen Schritt für Schritt"
19.11 Uhr Fremdensitzung
19.11 Uhr Fremdensitzung
14.00 Uhr Kinder-Maskenball

Fr. 09.
Fr. 23.
Sa. 24.

So. 25.

A P r i I

Kegelabteilung
20.00 Uhr
Großer Saal
des Clubhauses
Wanderabteilung

Sa. 07.
SaJSo. 21/22.
So. 22.
So. 22.

J uni
Mi. - So.13.-17.
So. 24. Wanderabteilung

J u li

Kegelabteilung
Kegelabteilung
Karneval-Abteilung
Wanderabteilung

20.00 Uhr Abteilungsversammlung
Jahreshauptversammlung
14.00 Uhr Sektionstag des HKBV (Hessi-
scher Bowling- und Keglerverband)
Wanderung von Königstein über Rupperts-
hain nach Schneid hain

Schlachtfest in Somborn
Ausflug
Ausflug
Wanderung durch den Hintertaunus

12. Hess. Landestumfest in Bad Homburg
Wanderung durch die Rhön

So. Wanderung von Wertheim nach Tauber-
Bischofsheim

August

15. Wanderabteilung

TSV Sommer- und KinderfestSa. 11.

September
So. - Sa.02.-08. Wanderabteilung

Oktober

Wanderfahrt nach Wernigerode im Harz

So. 07. Wanderabteilung Wanderung durch die Pfalz

Bettenberatung in aller Ruhe

Telefon 069 - 52 19 45
Statt Schaufenster:
www.dormiciel.de
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Freva Linder, Wilhelm-E

Schlafmöbel
Lattenroste

Matratzen
Bettwaren

Bettwäsche

http://www.dormiciel.de
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~JIhr Ansprechpartner: Werner Öhlinger, Tel. 55 97 09

Erfolg, Ärger und eine
Überraschung
Kurz nach den Sommerferien begann
die Saison der Schützen mit den Run-
denkämpfen der Grundklasse 3 Luftge-
wehr.
Nach einem erfolgreichen Start konnten
wir zum Jahresende die Runde mit dem

. 2. Platz beenden. Wie jedes Jahr war
auch diesmal immer die Angst im Nak-
ken, hoffentlich fällt keiner der Wett-
kampfschützen aus. Leider sind immer
noch zu wenige aus unseren Reihen, die
eine entsprechende Leistung bringen.
Aber es hat mal wieder geklappt.
Außerdem, es soll ja auch für die ein
Platz sein, die einfach Spaß am Schieß-
sport haben und ein wenig Geselligkeit
suchen.
Leider hatten wir während der Runde
auch massiven Ärger. Das Ordnungsamt
sperrte wegen eines Formfehlers die
Schießanlage. Nach einigen Bemühun-
gen erlangten wir jedoch sehr schnell
wieder die Genehmigung und der Sach-
verständige bescheinigte uns, dass die
Anlage allen Bestimmungen entspricht.
Damit war aber der Ärger nicht vorbei.
Obwohl ich als Schießleiter beim Ord-
nungsamt seit über zehn Jahren gemel-
det bin und in dieser Funktion auftrat,
wurde mir dies aberkannt.
Es muß ein fundiertes Fachwissen
nachgewiesen werden, für Waffen, die
auf unserem Stand gar nicht geschos-
sen werden dürfen. Zur Information, wir
schießen nur mit frei erwerbbaren Luft-
druckwaffen. Alle Bestimmungen mit
dem Umgang mit solchen Sportgeräten
werden bei uns lückenlos beachtet und
erfüllt. (Hier ist es aber so, als wenn ein
Fahradfahrer den Segelschein braucht,
um sich auf der Straße zu bewegen).
Durch die Unterstützung von Herrn Jo-

hannterwage vom SSC Ginnheim ist es
uns jedoch gelungen, auch dies Hürde
zu meistern.
Ja, aber auch sonst tut sich was bei uns.
Im Gegensatz zu den letzten Jahren ha-
ben wir aus organisatorischen Gründen
auf unser traditionelles Weihnachtsfest
verzichtet. Anstatt diesem haben wir am
letzten Freitag des Jahres eine Ab-
schlussfeier abgehalten und uns diesmal
ausgedacht, einen Schützenkönig aus
unseren Reihen zu suchen.

Wie bei großen Schützenvereinen tradi-
tionell ein "Adler" abgeschossen werden
muß, so sollte es bei uns auch so sein.
Also wurde ein Vogel gebastelt und nun
galt es, das Vieh an seinen Füßen und
am Kopf zu treffen. Der linke Fuß war
zuerst dran, um den zweiten Ritter zu
küren.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Schützenk6nigin Roswitha Erdingei;
zwischen 2. Ritter Thomas Homolka
(links) und 1. Ritter Werner ÖI/linger
(rechts)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Dies gelang Thomas Homolka,doch lei-
der ist diese Ehre nur kurz, denn Tho-
mas ist ab Januar kein Mitglied mehr im
TSV Ginnheim. Beim rechten Fuß hatte
Wemer Öhlinger das Glück und wurde
somit erster Ritter.
Nun ging es auf den Kopf. Die Überra-
schung war bald perfekt,wir haben kei-
nen König, sondem eine Königin!
Roswitha die Erste aus dem Stamme
der Erdinger hat dieseEhreerrungen.
Besonders bedanken möchten wir uns
noch bei unserem Wirt, der es uns er-

möglichte, mit unseren kargen Erspar-
nissen den Teilnehmern der Feier ein
angemessenes Abendessen zu servie-
ren.
Bei der diesjährigen Kreismeisterschaft
sind wir nur mit zwei Schützen angetre-
ten.
Die Platzierung liegt leider nicht vor,
doch hoffen wir, daß beide für die Gau-
meisterschaft die Limitergebnisse bei
weitem erreicht haben. Mehr dazu dem-
nächst.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Werner Oh/inger / Abteilungs/eiter
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!~~n~p~~!~~~~~~ Moufang,Tel. 06150/1 2903
0177 - 6201056zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tanzen lernen Schritt für SchrittzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TANZEN MACHT SPASS
Ab 15. Februar 2001 jeweils donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

beim Tanzclub GENNO im TSV Ginnheim
Am Mühlgarten 2, Tanzsaal im 1. OG

Lis Moufang, Tel. (06150) 1 2903, mobil: 0177-6201056
Hugo Keil, Tel. (069) 56 11 21

Info und Anmeldung:
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AUTOOPITZ zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

KFZ Meisterbetrieb - Skoda VertragshändlerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
FrankfurtiGinnheim- Ginnheimer Landstraße 140

E-Mail auto-opitz@t-online.de

http:www.auto-opitzde

Tel. 0 69zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI 52 07 09 Tel. 0 69/ 52 0709

Neuwagen Skoda - Beratung und Verkauf

Skoda Fabia und Octavia Vorführwagen stehen für Sie bereit

Unsere Dienstleistungen - alle Automarken:

Reparaturen und Servicearbeiten - Unfallersatz und Leihwagen

.:. Klimaanlagenservice und -Nachrüstung

.:. Karosseriereparaturen und Richtbankarbeiten

.:. Lackierungen

.:. Reifenservice

.:. Hauptuntersuchung

.:. Abgasuntersuchungen

.:. Tuning Karosserie Fahrwerk und Motoren

.:. Einbau Zubehör - Freisprecheinrichtungen - Navigationssysteme

.:. Einbau Rückfahrwarner - Zentralverriegelung und Fensterheber

.:. Glasreparaturen auch Steinschlagklebung

Neu- und Gebrauchtwagenverkauf mit Finanzierung über die Skodabank zu super

Aktionskonditionen.

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00-18.00.
Sa. 10.00-14.00. (Nur Verkauf)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gutschrift DM 10,-

bei Inspektion oder Ölwechsel in unserer Werkstatt

(gilt nur einmalig bei Vorlage dieser Seite)

Das Team AUTO OPITZ erwartet Ihren Besuch

mailto:auto-opitz@t-online.de
http://http:www.auto-opitzde
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Am Mür. Igarten 2zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
60431 F" rankfurt/Main

TSV Ginnhcim,Am Miihlgartcn 2,60431 Ffm.
PVST, DPAG D 10498FENTG.ßEZ 0611202607250

FRAU

ANDREA

GLATTHORN
AM WEIMARFLOß 3
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Postver~ riebsstück Nr. 0 10 ~

Gebühr bezahlt

Sprechen Sie mit uns: auch wenn Sie sich zunächst nur informieren wol-
len oder erst später beginnen möchten. Wir sind ein mitarbeiterorientier-
tes Zeitarbeitsunternehmen und suchen für unsere AuftraggeberzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fremdsprachen-Sekretär/innen
Bank-; Industrie-, Bürokaufleute
Sekretär/innen
Controller/innen, Buchhalter/innen
Hochschulabsolvent/innen
mit kaufmännischer Berufserfahrung

Personalsachbearbeiter/innen
Rezeptionist/innen
Büroassistent/innen
WennSie Ihre Fähigkeiten gerne mit Freude und Erfolg in namhaften, interna-
tionaltätigen Unternehmen im Taunus oder in der Frankfurter City einsetzen
möchten, finden Sie bei Amicus ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld und
lohnende berufliche Perspektiven.
Ihr Engagement honorieren wir gebührend: Sie erhalten ein gutes Gehalt,
sechsWochen Urlaub, 300 DM Urlaubsgeld, 78 DMVWLsowie 80 Prozent Ihres
Monatsgehalts als Weihnachtsgeld.
Profitieren auch Sie von unseren attraktiven Arbeitsbedingungen. Rufen Sie
bitte an und vereinbaren Sie Ihren Besuchstermin. Es lohnt sich.

PS: Auch Interessenten/innen mit anderen Büroberufen finden bei uns ein
·unbefristetes Arbeitsverhältnis.

61348 Bad Homburg Louisenstraße 31
60313 Frankfurt Gr.Bockenh. Str. 41
61169 Friedberg Kaiserstraße 107
65719 Hofheim Wilhelmstraße 6
63225 Langen Heinrichstraße 2
61440 Oberursel Ackergasse 25

aO 8172·2 40 01
a 089 ·133 89 03
a 08031-737822
a 08192-270580
a 08103-201050
a 08171-52088

ft armcus
Zeitarbeit wie sie sein soll

011zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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